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Landesliga: 2:2 (2:1) endete die Partie zwischen dem

VfL Eintracht Hannover und dem 1. FC Sarstedt. Dabei

lagen die FC-Frauen durch den Doppelschlag (25. und

28.) schon 0:2 zurück, ehe Mara Dauser den

Anschlusstreffer markierte (45.), das 2:2 (62.) geht auf

das Konto von Sofia Reinicke. Beide Mannschaften

ließen eine Fülle von Einschussmöglichkeiten ungenutzt,

letztlich ist das Remis in Ordnung. "Wir hatten auf dem

Kunstrasenplatz schon so unsere kleinen Probelme,

konnten deshalb unser gewohntes Spiel nicht wirklich

aufziehen", sagt FC-Trainer Stephan Pietsch. Beide

Gegentore seien für den Gegner mit Windunterstützung

gefallen. Allerdings verhinderte Torfrau Jo Steinhauer

weitere Tor für den VfL Eintracht.1. FC Sarstedt: Jo

Steinhauer, Lara Knorr, Jennifer Norden (38. Mara

Dauser), Catarina Haberstroh, Isabell Lange, Sofia

Reinicke, Sara Kocak, Judith Hufner, Vivien Neubauer

(46. Sonja Mester), Aurika Sadoroschni, Elena Reinicke.

Bezirksliga: Besser als befürchtet schnitt der

Tabellenletzte TSV Schulenburg gegen Spitzenreiter TSV Eintracht Bückeberge ab, die Partie ging lediglich 1:3 (0:3)

verloren. Allerdings musste in der Anfangsphase ein Desaster in Erwägung gezogen werden, denn der Gast führte nach nur

acht Spielminuten bereits 2:0 und traf noch vor der Halbzeitpause zum 0:3 (40.). Aber die stark ersatzgeschwächten Frauen

aus Schulenburg ließen im 2. Spielabschnitt kein Gegentor mehr zu und kamen durch den Treffer von Josephine Gernoth

sogar zum 1:3 (50.). "Die Mannschaft hat sich von dem frühen Rückstand nicht unterkriegen lassen", lobt Schulenburgs

TSV-Trainer Thomas Zehler. "Das war unsere beste Saisonleistung, es ist deutlich geworden, dass wir Fußball spielen

können. Es war heute für uns ein deutlicher Schritt nach vorn." Und wer weiß schon, wie das spiel ausgegangen wäre, wenn

die Gastgeberinnen in der 80. Spielminute nicht die Torlatte, sondern ins Tor zum 2:3 getroffen hätten.TSV Schulenburg:

Nadine Patyk, Larisa Klukas, Celine Hendrischk (46. Monique Hendrischk), Claudia Otto, Denise Wüstemann (46. Nina

Bolduan), Janina Hösel, Thordis Lieske, Lea Hammerschmidt (77. Anna-Maria Engelke), Ann-Christin Aufderheide, Josephin

Gernoth, Kersin Labisch (77. Leonie Koglin)

Mit gestrecktem Beim versucht die Spielerin des TSV

Eintracht Bückeberge den gespielten Ball von Lea

Hammerschmidt vom TSV Schulenburg zu stoppen. Das

Bezirksligaspiel verlieren die Frauen aus Schulenburg 1:3. /
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